
Mitteilungen

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Fachblatt für Heimerziehung und Anstaltsleitung

Band (Jahr): 6 (1935)

Heft 12

PDF erstellt am: 22.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



fadiblott fût Sditoei). flnftaltsroefen
Beilage; Schweizerischer Verband für Schwererziehbare

Herausgegeben vom Sverha: Schweiz.Verein für Heimerziehung u. Anstaltsleitung
Redaktion: E. Gossauer, Waisenvater, Sonnenberg, Zürich 7

Stellenvermittler: E. Walder, Waisenvater, Küsnacht (Zürich)
Inseraten-Annahme: A. Joss, Verwalter, Bürgerheim Wädenswil
Druck und Spedition: G, Aeschlimann, Buchdruckerei, Thun
Jahresabonnement: Fr. 4.—, Zahlungen: Sverha, Postscheck II! 4749 (Bern)
Insertionspreis: Ganze Seite Fr. 30.—, Wiederholungen Rabatt

6. Jahrgang Nr. 12 / Erscheint monatlich Laufende Nr. 46 / Dez. 1935

Inhalt: Mitteilungen. — Verkehr mit den Angehörigen der Zög¬
linge. — Aber er geht nicht gern in die Schule. — Schweiz.
Verband für Schwererziehbare. — Stellenvermittlung.

Mitteilungen.
Allen Lesern frohe Weihnachtswünsche!
Neumitgiied. Wir heißen Hrn. Ernst Altwegg, Verwalter im Bürgerasyl

Wald (Zeh.) herzlich willkommen.
Kollektivmitglieder. Als solche begrüßen wir: Armenpflege Küsnacht-Zch.,

Waisenhaus Küsnacht, BiirgerasyL Wald (Zeh.). Die Jahresbeiträge von je
Fr. 10.— fallen in die Hilfskasse. Wir erwarten gern weitere Eintritte!

Warenvermittlung. Als kleine Erweiterung unseres Fachblattes bringen wir
unter Nr. 17 eine Warenvermittlung, in der unsere Heime und
Anstalten ihre Waren anbieten. Wir hoffen dadurch den Austausch der Waren von
Heim zu Heim zu fördern und so zu einer weitern Kundschaft zu verhelfen. Als
Gegenleistung zahlen die Anstalten eine Jahresgebühr von Fr. 5.— pro Inseratzeile.

Wir ersuchen alle Heime, die Waren produzieren, hier mitzumachen.
Vereinigung der Anstaltsvorsteher des Kantons Zürich. Am 15. November

versammelte sie sich in der Heilanstalt Burghölzli. Ueber 160 Anwesende
folgten mit großem Interesse dem Referate von Hrn. Prof. Dr. M a i e r, Dekan
der medizinischen Fakultät und Direktor der Heilanstalt. Er sprach über
Fürsorge an den Geisteskranken einst und jetzt. Unter ärztlicher Führung wurde
die ganz umgebaute und erweiterte Anstalt besichtigt, erfreut konnte man überall

feststellen, daß die vom Kanton gewährten Baukredite zweckmäßig und
vorteilhaft ausgenützt wurden. F.

Jn Dießbach (Bern) wurde ein neues Kinderheim eingeweiht, das aus
einer Stiftung des Joh. Arn sei. für Waisen und bedürftige Kinder erstellt
wurde. Wir wünschen dem Heim viel Segen!

Vom Verkehr der Anstalt mit den
Angehörigen der Zöglinge.
J. Brunner, Vorsteher, Sonnenberg, Kriens.

Während in den letzten Jahren die hervorragendsten Pädagogen,
Psychiater und Jugendanwälte für das Recht des Kindes
eingetreten sind, macht sich heute bereits eine Gegenströmung geltend,
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In k a It: iVtitteilunZen. — Verkekr mit den ^nAeköriAen der
linZe. — ^.ber er Aekt nickt Aern in die Lckule, — Zckweis:.
Verband kür Lckwereràkbare. — ZtellenvermittlunZ.

IVIittoilungon.
^ Ilen Lesern k r o ke Weiknacktswünscke!
I^sumitZlied. Wir keilten kirn, krnst ^ltweAZ, Verwalter im IZürAeras>d

Wald (lTlck.) ker^lick willkommen.
KollsktivmitZIllsdsr. ^>s solcke beZrüben wir: ^.rmenpkleZe Küsnackt-^ck^,

Waisenkaus Küsnackt, IZürAeras^K Wald (Tick.). Die jakresdeiträAe von je
kr. ll).— kallen in clie Dilkskasse. Wir erwarten ^ern weitere kintritte!

Warenvermittlung. ^ls kleine krweiterung unseres Kackblattes bringen wir
unter blr. t? eine W a re n v e r m i t t l u ng in der unsere kieime und /^n-
stalten ikre Waren anbieten. Wir Kokken dadurck clen ^ustausck 6er Waren von
kieim Deim ^u kördern und so ?u einer weitern Kundsckakt z:u verkelken. >Xl8

Gegenleistung ?aklen die Anstalten eine jakresgebükr von kr. 5.— pro Inserat-
?eile. Wir ersucken alle kieime, die Waren produzieren, kier mit^umacken.

Vereinigung der àstaltsvorsteker des Kantons Xürick. ^m 15. blovember
versammelte sie sick in der Heilanstalt IZurgköI?li. Kleber IM Anwesende
kolgten mit grobem Interesse dem Kekerate von kirn. krok. Dr. iVI a i e r, Dekan
der medi^iniscken kakultät und Direktor der kteilanstalt. kr sprack über kür-
sorge an den Geisteskranken einst und jet/:t. Dnter är^tlicker kükrung wurde
die gan? umgebaute und erweiterte Anstalt besicktigt, erkreut konnte man über-
all keststellen, dab die vom Kanton gewakrten öaukredite ^weckmäkig und vor-
teilkakt ausgenützt wurden. k.

jn Diekbsck (IZern) wurde ein neues Kin der keim eingeweikt, das aris
einer Ztiktung des jok. ^rn sei. kür Waisen und bedürktige Kinder erstellt
wurde. Wir wünscken dem Heim viel Zegen!

Vom Vonkokn rton Anstalt mit cion
/^ngokönigon rlsi' ^ögiingo.
j. IZrunner, Vorsteker, Zonnenberg, Kriens.

Wäbrenä in äen iàten sabren äie bervorraAenästen paäaZ'vMn,
Ds^ckiater unä jiuZenäanvvälte kür às k^ecbt äes Kinäes ein-
getreten sinä, mncbt sieb beute bereits eine (ue^enströmunZ ^eitenä,
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